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Mit dem Text der Jahreslosung 2024 
und leuchtenden Farben hat 
Dorothee Krämer, freischaffende 
Künstlerin, ein lichtstarkes Bild ge-
staltet. Durch die vielen Schichten 
entsteht eine räumliche Tiefe.
Manche Texte sind leicht zu er-
kennen, andere öffnen sich erst 
beim genauen Hinsehen. Immer 
wieder kann man neue Details 
entdecken. 
Die alljährlichen Jahreslosungen 
werden von der Ökumenischen 
Arbeitsgemeinschaft für Bibellesen 
ausgewählt. Sie bestimmen einen 
Leitvers aus der Bibel, der trösten, 
aufrütteln oder Hoffnung geben soll. 
Die Jahreslosung für 2024 findet sich 

in 1. Korinther 16,14.: „Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ 
Dorothee Krämer selbst spricht: „Mein neues Motiv für die Jahreslosung 2024 
heißt „Aufbrechen“. Ich habe für Sie ein Bild gemalt, das viele Facetten der 
Liebe zeigen soll. Der Text aus dem „Hohen Lied der Liebe“ (1 Korinther 13): 
„Die Liebe ist langmütig und freundlich, sie glaubt alles, sie hofft alles, sie 
duldet alles, die Liebe hört niemals auf“, ergänzt den Text der Jahreslosung 
„Alles was ihr tut, geschehe in Liebe“.
In der Jahreslosung für 2024 geht es um weit mehr, als um die Liebe zwischen 
zwei Menschen. Es geht um die Kraft, die Menschen hoffen und leben lässt. Es 
geht um uns und unser Leben und wie wir es durch die Liebe gestalten wollen. 
Wie wir „Aufbrechen“, jeden Tag neu, um der Liebe Hand und Fuß zu geben. 
Ein liebevolleres, freundlicheres und respektvolleres miteinander Umgehen 
wären schon ein guter Anfang und Vorsatz – jetzt für das Jahr 2024!

Mit herzlichen Segenswünschen für Sie und Ihre Familien, 
Ihre Elisabeth Dörrer-Bernhardt und Maria Di Miero 

KIRCHENJAHR UND HEILIGE
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Die 5 Fastensonntage
Wie in einem Brennglas zeigen uns die fünf 
Fastensonntage mit ihren ganz unterschiedlichen 
Evangelien verschiedene Anknüpfungspunkte an 
Jesus, die für jeden einzelnen von uns wichtig sein 
können. 

Der 1. Fastensonntag ist wie eine markante Überschrift: 
Jesus in der Wüste: Gottes Reich ist nahe, d.h. „Unmögliches“ ist „versöhnt“, 
möglich - „er lebt bei wilden Tieren und Engel dienen ihm.“
2. Fastensonntag: „Jünger“-Verklärung mit Propheten
Das Ereignis der Verklärung mit der Erscheinung des Elija und Mose ist für die 
jüdisch geprägten Jünger ein annähernd verstehbares Zeichen des eigentlich 
Unverstehbaren. 
3. Fastensonntag: „Volk“-Tempelreinigung
Jesus zeigt seinen Eifer für das Haus Gottes, das durch 
vielerlei geschäftiges Treiben zu verkommen droht.
4. Fastensonntag: „Nikodemus“- Erhöhte Schlange
Mit dem Bild der erhöhten Schlange, die das Volk bei 
der Wüstenwanderung gerettet hat, gibt Jesus eine 
Selbstaussage, die der gebildete und interessierte 
Pharisäer Nikodemus sofort verstehen kann.
5. Fastensonntag: „Griechen“- Weizenkorn
Eine - nur für uns seltsame - Antwort gibt er den Griechen, die nach ihm fragen. 
„Das Weizenkorn muss sterben….“ Aber genau dieses Bild dürften diese 
Griechen sofort verstanden haben. In ihrem Lebensumfeld war die Spiritualität 
der „Mysterien von Eleusis“ absolut geläufig. Und der Kernpunkt dieser 
Spiritualität war genau das Sterben und Wiederauferstehen des Weizens.

Nehmen wir die Botschaft mit: Jesus hat sich immer so ausgedrückt, dass sein 
Gegenüber verstehen konnte, was er ihm sagt. Vertrauen wir darauf. Es ist 
auch in unserem Leben so: Gott will von uns verstanden werden!

Barbara Berger
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Walk and Pray – Atmen – Gehen – Beten 
Samstag, 3. Februar, 9.00 Uhr, Heilige Familie
Samstag, 2. März, 9.00 Uhr, Christus König 
Den neuen Tag und das Wochenende begrüßen. 
Walking mit spirituellen „Haltestellen“. 
Dauer: ca. 60 Min., Sportbekleidung, Joggingschuhe. 
Anmeldung bei e.doerrer-bernhardt@outlook.de

Einladung zum gemeinsamen Mittagessen
Sonntag, 4. Februar, 12.00 Uhr, Maximilian Kolbe 
Nach dem 11.00 Uhr-Gottesdienst sind alle zum Mittagessen in Maximilian 
Kolbe eingeladen. Es gibt sowohl ein Fleischgericht, als auch ein vegetarisches 
Gericht. 

Bibelteilen 
Dienstag, 13. Februar, 19.30 Uhr, Maximilian Kolbe
Dienstag, 12. März, 19.30 Uhr, Maximilian Kolbe
Alle, die sich mit dem Bibeltext des folgenden Sonntags beschäftigen möchten, 
sind herzlich eingeladen.

Frauengesprächskreis Maximilian Kolbe
Dienstag, 20. Februar, 14.30 Uhr
Dienstag, 19. März, 14.30 Uhr
Einladungen mit Themen folgen noch. 

Save the Date
Alle Helferinnen und Helfer dürfen  schon mal ihre Kalender zücken und den 
21. Juli für das Gemeindefest in Maximilian Kolbe reservieren. Wir freuen uns, 
mit Euch wird es wieder ein schönes Sommerfest! 
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... durch das Band des Friedens

Für 2024 haben Christinnen aus Palästina die Liturgie für den Weltgebetstag 
vorbereitet – sie haben ihre Texte, Gebete und Lieder bereits vor dem 
7. Oktober 2023 geschrieben und ausgesucht. Nach dem brutalen Angriff der 
Hamas und den sich daraus entwickelnden kriegerischen Auseinander-
setzungen wurden Liturgie und Plakatentwurf ergänzt, umgeschrieben, zum 
Teil ersetzt.

Die Liturgie 2024 basiert auf Versen aus dem Epheserbrief (Kapitel 4, 1-7): 
voller Toleranz, Demut, Freundlichkeit und Geduld kann ein Leben miteinander 
in gegenseitiger Achtung, Respekt und Liebe gelingen – gehalten durch das 
Band des Friedens.
Christinnen aus Palästina erzählen von ihrem Leben und wir beten mit ihnen, 
dass über alle Grenzen hinweg das Menschenmögliche getan wird für einen 
gerechten Frieden.
Möge unser Gebet in dieser bedrückenden Zeit dazu beitragen, dass 
Verständigung, Versöhnung und Frieden eine Chance bekommen, in Israel und 
Palästina, im Nahen Osten und auch bei uns in Deutschland.

Wir feiern den Weltgebetstag an drei Orten im Stadtbezirk S-Vaihingen:
am Freitag, den 1. März, 
um 19.00 Uhr in der ev. Laurentiuskirche, Reinbeckstr. 8
um 19.30 Uhr in der ev. Dreieinigkeitskirche, Ackermannstr. 39
um 19.30 Uhr in der ev. Versöhnungskirche, Büsnauer Platz 13 

Wir freuen uns auf Sie/auf Euch! - Eure Weltgebetstags-Teams

Frauenkreis Heilige Familie
Mittwoch, 21. Februar, 15.00 Uhr 
Wir treffen uns zum Waldspaziergang, anschließend gibt es Glühwein im 
Gemeindehaus.
Mittwoch, 13. März 
Gemeinsamer Besenbesuch. Nähere Informationen finden Sie im Schaukasten. 
Ihr Frauenkreis-Team: Anita Knoblauch, Marita Kuhnert, Christa Müller, Gudrun 
Rohde, Isabella Troiani

Gemeinsam Meditieren
Freitag, 23. Februar, 19.30 Uhr 
Freitag, 22. März, 19.30 Uhr
Gemeindezentrum Christus König 
Den Tag in der Stille ausklingen lassen, sich mit anderen 
austauschen, für ca. 10 Minuten in die Stille gehen, 
Impulse mitnehmen und einen Tagesrückblick einüben.  
Melden Sie sich an bei e.doerrer-bernhardt@outlook.de

Aktionstag Maximilian Kolbe 
Samstag, 2. März, ab 9.30 Uhr 
Herzliche Einladung an alle, die gerne mithelfen wollen bei unserem Frühjahrs-
Aktionstag in und um das Gemeindehaus! 

Familiengottesdienst in Christus König
Sonntag, 3. März, 11.00 Uhr
Im Rahmen „der Woche für Familien“ sind alle Familien aus unserer GKG 
herzlich zu einem Familiengottesdienst unter dem Motto „Was ist dir heilig?“ 
eingeladen. Im Anschluss treffen wir uns im Gemeindezentrum Christus König, 
um gemeinsam Mittag zu essen und Zeit bei verschiedenen Angeboten zu 
verbringen. Zum Mittagessen ist jeder eingeladen, einen Beitrag für das Buffet 
mitzubringen. Bei Fragen  gerne melden bei: faigle-rohr@t-online.de
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Kreativ mit Wolle
Donnerstag, 7. März, 19.30 Uhr, Maximilian Kolbe
Eingeladen sind alle, die Lust auf einen netten Abend haben, an dem gehäkelt, 
gestrickt und natürlich geredet wird. Einfach eigene angefangene Handarbeits-
Projekte, Wolle und Nadeln mitbringen oder sich inspirieren lassen.

Spieleabend
Samstag, 9. März,  19.00 Uhr, Maximilian Kolbe
Nachdem unsere beiden bisherigen Spieleabende sehr 
gut ankamen, geht es in die nächste Runde! 
Wir bieten einen Brettspieleabend an, zu dem alle Spiele-Interessierten 
herzlich eingeladen sind. Spiele können gerne mitgebracht werden! Von Vorteil 
ist, wenn Sie die Spielregeln dazu kennen.

Freestyle
Sonntag, 10. März, 16.30 Uhr, Heilige Familie
Wir basteln Osterdeko aus Eierkartons: Blumen, 
Kränze, Geschenkküken, „Eierbecher“. Treffen für 
Alt und Jung. Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Eierkartons bitte mitbringen! Fragen beantwortet
S. Mercamp: 6159296 oder smerx@mercamp.de

Synodaler Weg – Was nun?
Sonntag 10. März, 10.45 Uhr, Maximilian Kolbe
Der Synodale Weg -  was bleibt? - Wie geht es weiter? Schwester Nicola Maria 
Schmitt, Vinzentinerin und Delegierte der Orden in der Synodalversammlung, 
nimmt dazu Stellung. Sie berichtet, wie die synodalen Grundhaltungen den Stil 
des Prozesses in Deutschland und Rom geprägt haben und wie sich dies auf die 
Kirche vor Ort auswirken kann. 

Misereor-Gottesdienste
am Samstag 16. und Sonntag 17. März

Mit dem diesjährigen Aktionsplakat lädt Misereor dazu ein, genauer 
hinzuschauen, indem es das Sprichwort „Interessiert mich nicht die Bohne“ 
aufgreift und verändert. 
Aus der Negativformulierung wird: Interessiert mich die Bohne
Die Bohne ist wichtig. Auch, wenn sie noch so klein und leicht zu übersehen ist. 
Denn eine Bohne bedeutet Nahrung, bedeutet Wachstum, bedeutet Zukunft. 
Diese Erkenntnis will Misereor ausweiten: Es kommt auf jeden Menschen an. 
Jede Geschichte ist es wert, erzählt zu werden. Und jede Geschichte ist es wert, 
gehört zu werden. Darum lassen Sie uns zuhören z. B. den Kleinbäuerinnen 
und Kleinbauern aus Kolumbien.
Gemeinsam mit den Projektpartner:innen will Misereor die lokale Bevölkerung 
Kolumbiens stärken und Ernährungssouveränität ermöglichen. Der Projekt-
partner Landpastoral der Diözese Pasto setzt sich durch Stärkung der 
Gemeinschaft und alternative Anbaumethoden für die Verbesserung der 
Lebensbedingungen kleinbäuerlicher Familien ein nach ihrem Motto: 
gemeinsam – global – gerecht.
Der Ausschuss Mission – Entwicklung – Frieden wird die Gottesdienste in 
unseren vier Gemeinden mitgestalten.
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Zeltfreizeit - Himmelfahrt in Hüttenhof
Donnerstag, 9. Mai - Sonntag, 12. Mai

Wir sind eine Gruppe von outdoorfreudigen Erwachsenen und bieten an Christi 
Himmelfahrt auf dem idyllisch gelegenen Zeltplatz Hüttenhof in der Nähe von 
Ellwangen eine Camping-Freizeit an. Einzelpersonen, Paare, Familien mit 
Kindern, Freunde – alle sind willkommen.
Für die Zelte gibt es eine große Wiese mit Grillstelle. Wir freuen uns auf ein 
gemeinsames Miteinander am Lagerfeuer, beim Morgenimpuls, bei Spiel und 
Sport und beim gemeinschaftlichen Kochen.
Die Kostenpauschale für Platzgebühr und Verpflegung beträgt für Erwachsene 
80 €, für Kinder und Jugendliche 60 €. Anreise ist am Donnerstag ab 15.00 Uhr, 
Abreise am Sonntag nach dem Frühstück.
Anmeldungen bitte bis zum 7. April an Bernhard Gräuler: gemeindecamping-
vaihingen@mail.de oder Telefon 01573 – 5331145. 
Am Sonntag, den 14. April, findet um 17.00 Uhr ein Vorbereitungstreffen zum 
Gemeindecamp im Gemeindezentrum in Christus-König statt. 
Wir freuen uns! 
Maria Ruland, Bernhard Gräuler, Michael Ederer und Claudia Mahle

Familienwochenende 2024
Unser diesjähriges Familienwochenende findet vom 7. bis 9. Juni im Feriendorf 
Eckenhof in Schramberg-Sulgen statt.
Beim Singen, Spielen drinnen und draußen, Bibel teilen, Zeit für gute 
Gespräche und vielem mehr… wollen wir miteinander Zeit verbringen. 
Fragen und Anmeldungen bitte an miriam@stenzelmail.de 
oder faigle-rohr@t-online.de 

„Vergelt’s Gott!“ für den umgekehrten Adventskalender
Vielen Dank allen Spender:innen für die Gaben für den umgekehrten 
Adventskalender. Am 12. Januar fand die Übergabe der Spenden in der 
Tagesstätte der Caritas in der Olgastraße 46 statt. Die Freude über das 
„Weihnachten nach Weihnachten“ war, wie man sieht, groß. Der Leiter der 
Einrichtung, Herr Koch (links im Bild) dankt auch ganz herzlich für die 
Kontinuität der Spen-
den. Dass wir schon zum 
vierten Mal Spenden 
überreichen konnten, 
hilft der Einrichtung 
sehr. Wir hoffen, dass 
wir diese Aktion auch in 
der kommenden Ad-
ventszeit wieder durch-
führen können.

Helfende Hände beim Frühstück der Olga 46 gesucht!
Die Tagesstätte der Caritas für Obdachlose in der Olgastraße 46 sucht 
ehrenamtliche Helfer:innen bei der Vorbereitung und Ausgabe des Frühstücks. 
Die Arbeit kann berufsbegleitend vor Arbeitsbeginn erfolgen und beginnt um 
7.15 Uhr. Wer bis 8.00 Uhr helfen kann, ist genauso willkommen wie jemand, 
der bis 9.00 Uhr helfen kann. Die Arbeitszeiten können von einmal im Monat 
bis einmal die Woche frei festgelegt werden, sollten jedoch an festen Tagen 
erfolgen (z.B. immer der zweite Dienstag im Monat, oder jeden zweiten 
Mittwoch). Es gibt zwar keine Vergütung, jedoch kann die Caritas bei Anfahrt 
mit dem ÖPNV die Kosten für das Ticket übernehmen. Die ehrenamtlichen 
Helfer:innen werden eingelernt und werden auch während der Mitarbeit in 
Form von Gesprächen betreut. 
Falls Sie jemand kennen, der ein Praktikum/FSJ/Praxissemester im sozialen 
Umfeld machen möchte: die Olga 46 freut sich über Bewerber:innen!
Bei Interesse kontaktieren Sie bitte Herrn Koch, Telefon: 0176 18107507, 
E-Mail:k.koch@caritas-stuttgart.de
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Neue Pfarramtssekretärin
in Christus König 
Mein Name ist Anna Petermann, seit 
Dezember 2023 arbeite ich als Pfarramts-
sekretärin in Christus König.
Ich freue mich auf die neuen, vielseitigen 
Aufgaben und auf die Begegnungen mit Ihnen! 
Wenn Sie mehr über mich erfahren möchten, 
kommen Sie einfach auf mich zu.
Herzliche Grüße, Anna Petermann

Gesund bleiben: Tai-Chi-Qi Gong-
Kurse im Gemeindehaus Christus König
Mit weichen, fließend ineinander übergehenden Bewegungen lernen 
Teilnehmer ihren Körper bewusst wahrzunehmen, was zu Wohlgefühl und 
geistiger Ruhe führt. 
Neue Kurse haben im Januar begonnen und finden montags um 11.00 Uhr, 
18.00 Uhr und um 19.30 Uhr statt. Die Kurse werden von der Krankenkasse 
bezuschusst. Es ist noch möglich, in die Kurse einzusteigen. Interessierte 
können sich unter info@aktivbalance.de oder telefonisch 07159 496 40 38 bei 
Anja Beyer informieren und anmelden.

Seniorenclub Heilige Familie
Donnerstag, 8. Februar, 14.30 Uhr, Gemeindehaus
„en Karra voller narra“:
Wir laden Sie ein zu einem fröhlichen Fasnetsnachmittag mit Musik, 
Büttenrede, Polonaise, Tanz.
Donnerstag, 7. März, 14.30 Uhr, Gemeindehaus
„Jetzt fängt das schöne Frühjahr an“: 
Ein musikalischer Nachmittag mit Alleinunterhalter Jörg Langer. Wie immer 
beginnen wir mit Kaffee und Gebäck.
Wir freuen uns auf Sie! - Ihr Seniorenclub-Team: Angelika Ernst, Gudrun Rohde

Feierabendkreis Maximilian Kolbe 
Mittwoch, 14. Februar, 14.30 Uhr
Angelika und Konrad Schmidt stellen uns einen eindrucksvollen Bilderzyklus 
vor, den die Künstlerin Heilgard Bertel um 1980 in der Kirche St. Konrad in 
Hohenems (Vorarlberg) geschaffen hat.
Mittwoch, 13. März, 14.30 Uhr
Zu Gast ist Christine Ochs von der Caritas Stiftung  mit dem Thema: 
„Notfallordner -  Vorsorge kompakt“. Informationen und Dokumentenübersicht 
für nahe Angehörige und Betreuer. 

Seniorenclub Maria Königin des Friedens 
Donnerstag, 15. Februar, 15.00 Uhr, Gemeindesaal 
Esther Haibt: Eugen Roth – ernst und heiter
Donnerstag, 21. März, 15.00 Uhr, Gemeindesaal
Roswitha Polzer und ein Überraschungsgast: Leben und Wirken der Königin 
Olga. 
Das Seniorenteam freut sich auf Ihr Kommen. Auch neue Gäste sind uns 
herzlich willkommen! 



14

GOTTESDIENSTEINNEHALTEN

15

Aufbrechen  
mach dich auf
 geh deinen Weg
 lasse los
 verlasse
 wage Neues

mach dich auf
 öffne dich
 lass dich durch-schauen
 sei ein-sichtig
 leg dich frei

brich auf
 du findest Weggefährten
 du findest Menschen
 du findest Freunde
 du findest dich

brich auf
 den Stein in dir
 den Fels in dir
 den Granit in dir
 das Ich in dir

mach dich auf
 brich auf
 brich dich auf
 liefere dich aus
 verschenke dich

Peter Boekholt
aus: Im Aufbruch. Wege ins Leben, 
Verlag Butzon &Bercker, Kevelaer 1988

Datum                  

Sa 27.01.2024 18.00 Uhr EF (M)       

So 28.01.2024
4. So. i JK

11.00 Uhr EF (K) 
17.30 Uhr ital. EF 

09.30 Uhr EF (M) 
+ Kiki + RLE 

09.30 Uhr EF (K) 11.00 Uhr WGF 

Di 30.01.2024   18.00 Uhr EF (K)   
Mi 31.01.2024 09.00 Uhr EF (K)       
Fr 02.02.2024
Darstellung des 
Herrn
Mariä Lichtmess

18.00 Uhr EF (K)       

Sa 03.02.2024 
Blasiussegen

18.00 Uhr EF mit 
Taufen (M)

    

So 04.02.2024
5. So. i JK 
Blasiussegen

11.00 Uhr EF mit 
Taufen (M) 
17.30 Uhr ital. EF 
19.00 Uhr Taizé-
Gebet

09.30 Uhr WGF 11.00 Uhr EF (K) 09.30 Uhr EF (K)

Di 06.02.2024     18.00 Uhr EF (M)   
Mi 07.02.2024 09.00 Uhr EF (M)       
Fr 09.02.2024 18.00 Uhr EF (M)       
Sa 10.02.2024 18.00 Uhr EF (K)       

So 11.02.2024
6. So. i JK

11.00 Uhr WGF  
17.30 Uhr ital. EF 

09.30 Uhr EF (M) 
Faschingsgodi

11.00 Uhr EF + 
Kiki (K)

09.30 Uhr EF (K)

Di 13.02.2024     kein GD   
Mi 14.02.2024
Aschermittwoch

09.00 Uhr EF (M) 18.00 Uhr EF (M) 14.30 Uhr EF (M)   

Fr 16.02.2024 kein GD
15.30 Uhr WGF 
Hans-Rehn-Stift 
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Datum                  

Sa 17.02.2024 18.00 Uhr EF (M)     

So 18.02.2024
1. So. d. Fastenzeit

11.00 Uhr EF 
(Raib)             
17.30 Uhr ital. EF 

09.30 Uhr EF 
(Raib)

11.00 Uhr WGF 09.30 Uhr EF (M)

Di 20.02.2024     18.00 Uhr EF (K)   
Mi 21.02.2024 09.00 Uhr EF (M)       
Sa 24.02.2024 18.00 Uhr EF (K)       

So 25.02.2024
2. So. d. Fastenzeit
Caritas-Sonntag

11.00 Uhr EF (K)
17.30 Uhr ital. EF

09.30 Uhr EF (M) 
+ Kiki 

11.00 Uhr EF (M)  
Jugendband

09.30 Uhr EF (K) 
ökum. 
Kirchenchor

Di 27.02.2024     18.00 Uhr EF (K)   
Mi 28.02.2024 09.00 Uhr EF (K)       
Fr 01.03.2024 18.00 Uhr EF (K)       
Sa 02.03.2024 18.00 Uhr EF (K)     

So 03.03.2024
3. So. d. Fastenzeit

11.00 Uhr FaGo 
(M)
17.30 Uhr ital. EF
19.00 Uhr Taizé-
Gebet

09.30 Uhr EF (M)
RLE

09.30 Uhr EF (K) 11.00 Uhr EF (K) 

Di 05.03.2024     18.00 Uhr EF (M)   
Mi 06.03.2024 09.00 Uhr EF (M)       
Fr 08.03.2024 18.00 Uhr EF (M)       
Sa 09.03.2024 18.00 Uhr EF (K)       

So 10.03.2024
4. So. d. Fastenzeit - 
Laetare

11.00 Uhr WGF / 
17.30 Uhr ital. EF 

09.30 Uhr EF (K) 09.30 Uhr EF (M)
11.00 Uhr EF (M) 
ökum. 
Kirchenchor

Di 12.03.2024     18.00 Uhr EF (K)   
Mi 13.03.2024 09.00 Uhr EF (K)   14.30 Uhr EF (K)   

Fr 15.03.2024 18.00 Uhr EF (K)
15.30 Uhr EF Hans-
Rehn-Stift (K)

    

Datum                  

Sa 16.03.2024 18.00 Uhr EF (M)     

So 17.03.2024
5. So. d. Fastenzeit
Misereor

11.00 Uhr EF (M) 
17.30 Uhr ital. EF 

09.30 Uhr EF (K) + 
KiKi 
Palmenbasteln 
18.00 Uhr 
slawisch-byzan 
tinische Vesper 

09.30 Uhr WGF 11.00 Uhr EF (K) 

Di 19.03.2024     18.00 Uhr EF (K)   
Mi 20.03.2024 09.00 Uhr EF (K)       
Fr 22.03.2024 18.00 Uhr EF (K)     
Sa 23.03.2024       
So 24.03.2024
Palmsonntag
Kollekte Heiliges 
Land

11.00 Uhr ökum. 
GD 
17.00 Uhr ital. EF 

09.30 Uhr EF (M)
09.30 Uhr EF (K)  + 
Kiki 

11.00 Uhr EF (M)

Di 26.03.2024     kein GD   
Mi 27.03.2024 kein GD       

Do 28.03.2024
Gründonnerstag

18.00 Uhr ital. GD
19.00 Uhr EF 
(Fürst)

19.00 Uhr EF (M) 
Kirchenchor

  19.00 Uhr EF (K)

Fr 29.03.2024
Karfreitag

10.00 Uhr 
Kinderkreuzweg  
15.00 Uhr (Fürst) 
Karfreitagsliturgie 
Kirchenchor

10.00 Uhr 
Kinderkreuzweg 
15.00 Uhr (M) 
Karfreitagsliturgie 
Schola

10.00 Uhr 
Kinderkreuzweg

15.00 Uhr 
Karfreitagsliturgie 
(K)

Sa 30.03.2024
Osternacht
Zeitumstellung

21.00 Uhr  EF 
(Fürst) 
KIrchenchor

21.00 Uhr EF (M) 
evtl. RLE

21.00 Uhr  
Osternacht (K)
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Kinderkirche in Maximilian Kolbe
Wir lernen weitere Geschichten von Jesus kennen und unsere Bibel erhält 
damit weitere Kapitel: 
Jesus und der Sturm, 11. Februar, 11.00 Uhr
Das Boot der Freunde Jesu gerät in einen Sturm. Doch ihre Angst ist unnötig - 
Jesus ist ja da. 
Palmbuschenbasteln, Freitag, 22. März, 16.00 bis 17.00 Uhr 
Bitte folgende Dinge mitbringen: Sechs bis acht bunte Eier (idealerweise 
Plastikeier, die nicht kaputt gehen), an beiden Seiten aufgebohrt (zum 
Auffädeln). Perlen, bunte Bänder und grüne Zweige. Das Grundgerüst (Stab mit 
Kreuz) und Draht wird gestellt. 
Palmsonntag, 24. März, 9.30 Uhr
Die Menschen feiern Jesus als König. Wir feiern mit unseren Palmen mit und 
dann darf jedes Kind einen eigenen Ostergarten (in einer Holzkiste) basteln. 
Karfreitag, 29. März, 10.00 Uhr: Kinderkreuzweg
Ostern, 31. März 2024, 11.00 Uhr
Jesus lebt, Jesus ist auferstanden. Wir feiern die Auferstehung Jesu und basteln 
Osterkerzen.

Datum                  

So 31.03.2024
Ostersonntag - 
Auferstehung des 
Herrn
Bischof-Moser-
Kollekte

10.00 Uhr EF (K)
17.30 Uhr ital. EF

10.00 Uhr EF 
(Fürst)

11.00 Uhr EF (M) 
+ KiKi

Mo 01.04.2024
Ostermontag
Bischof-Moser-
Kollekte

11.00 Uhr EF (M)     

10.00 Uhr GD in 
der evang. 
Versöhnungs-
Kirche mit dem 
ökum. 
Kirchenchor

Di 02.04.2024     kein GD   
Mi 03.04.2024 kein GD       
Sa 06.04.2024 18.30 Uhr EF (K)     

So 07.04.2024
2. So. d. Osterzeit

11.00 Uhr EF (M) 
17.30 Uhr ital. EF 

09.30 Uhr WGF 11.00 Uhr EF (K) 09.30 Uhr EF (M)
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Im Gespräch mit: Pfarrer Don Fabio Seccia
Bitte erzählen Sie uns Ihren 
biografischen und beruflichen 
Werdegang.
Geboren wurde ich 1968 in Barletta, 
das ist eine Hafenstadt in Apulien in 
der Nähe von Bari. Zunächst machte 
ich eine kaufmännische Ausbildung. 
Dann absolvierte ich ein Studium der 
Politikwissenschaft in Bari und 
anschließend studierte ich Theologie in 
Molfetta.
Zwischenfrage: Wie kommt man von 
Politikwissenschaft zur Theologie?
Ich sehe da keinen großen Unterschied. Die Realität kann man auf beiden 
Seiten lesen. Beide Wissenschaften beschäftigen sich mit der Realität der Welt 
und des Menschen. Und Spiritualität zu finden, ist nicht schwierig.
2008 wurde ich in Trani, unweit von Barletta, zum Priester geweiht. Bis 2015 
war ich dann mit einer halben Stelle als Pfarrer in einer Gemeinde in Trani tätig 
und habe auch an einer Schule Religion unterrichtet, mit der anderen halben 
Stelle arbeitete ich im Auftrag des Erzbischofs in der Finanzverwaltung der 
Diözese. 
Was hat Sie bewogen, nach Deutschland zu kommen?
2015 wurde ich gebeten, eine italienische Heimatgemeinde in Darmstadt zu 
übernehmen. Ich habe schon in der Schule Deutsch gelernt und war sehr 
neugierig auf Deutschland. Deshalb war das für mich kein Problem. Ich mag 
Deutschland. 
Seit September 2023 sind Sie nun hier in Stuttgart. Was waren Ihre ersten 
Eindrücke von der Stadt?
Oh, Stuttgart ist eine große Stadt mit viel Verkehr! Stuttgart ist viel größer als 
Trani und größer auch als Darmstadt. Ich fahre am liebsten am Sonntag-
vormittag mit dem Auto; dann ist nicht so viel los. Neben Christo Re betreue ich 
ja auch die Gemeinde San Martino in Bad Cannstatt. 

Vermissen Sie Italien und was genau?
Das Meer! Natürlich gibt es in Italien auch Probleme wie ebenso in Deutsch-
land. - Aber das Meer vermisse ich ganz stark.
Warum brauchen hiesige Italiener überhaupt noch Gottesdienste in italie-
nischer Sprache und einen Italiener als Pfarrer? 
Sie brauchen es, damit ihr Herz in der Muttersprache beten kann. Natürlich 
kann ich „Vater unser“ sagen, aber das ist nicht dasselbe, wie wenn ich „padre 
nostro“ bete. „Vater unser“ sind für mich Worte ohne unmittelbare innere 
Bedeutung, Padre nostro bedeutet für mich viel mehr. Ich bete in meiner 
eigenen Sprache. Im Gebet empfinde ich Heimat und bin ich geborgen. Ich 
habe das auch bei Italienern, die in der 2. oder 3. Generation in Deutschland 
leben, bemerkt.
Welche Ziele haben Sie für die Gemeinde Cristo Re?
Ich will erst sehen. Zuerst möchte ich die Menschen kennenlernen und dann 
überlegen, was notwendig ist, welche Wege wir einschlagen werden. Natürlich 
ist mir auch die Zusammenarbeit mit der deutschen Gemeinde wichtig und 
natürlich mit dem Pastoralteam. 
Halten Sie es auch für denkbar,  Gottesdienste zweisprachig zu gestalten, also 
deutsch-italienisch?
Das habe ich in Darmstadt schon gemacht.
Wie stehen Sie zum Prozess des synodalen Wegs in Deutschland? 
Nun, Synode bedeutet für mich: Gemeinsamer Weg. Ich höre zu, wir hören ein-
ander zu und wir hören dabei auf Gott. Ich denke, dies jetzt ist die Zeit, um eine 
Synode zu halten.
Welches sind Ihre Hobbies und treiben Sie Sport?
Ich mag Lesen. Ich interessiere mich für Geschichte und analysiere gerne 
sozialwissenschaftliche Statistiken. Aktuell lese ich auf Deutsch Tom Sawyer 
von Mark Twain, um meine Sprache zu verbessern. Als Sport kommt für mich 
nur Spazierengehen infrage. Ich habe Probleme mit dem Herzen und muss ein 
wenig darauf aufpassen. 
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RÜCKBLICK STERNSINGERRÜCKBLICK WEIHNACHTEN
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Herzlichen Dank an alle, die zu den schönen Weihnachtsgottesdiensten, 
Krippenspielen und Schmücken der Kirchen durch ihr Engagement beigetragen 
haben!

Ein großer Dank gebührt 
auch unseren Sternsin-
gern, die so fleißig für 
Amazonien gesammelt 
haben.
17.754 € sind zusammen-
gekommen!

Ein dickes Dankeschön 
geht ebenfalls an die Be-
gleitungen, die Organisa-
torinnen und Organisato-
ren und natürlich an alle 
Spender! 
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BLICKWINKEL VAIHINGENBLICKWINKEL VAIHINGEN

7 Fragen an Stefan Bohleber, Pädagoge auf dem 
Abenteuerspielplatz in Vaihingen

1. Was mache ich eigentlich?
In meiner Funktion als Pädagoge 
bin ich bei der Stuttgarter 
Jugendhaus Gesellschaft auf dem 
Abenteuerspielplatz in Vaihingen 
tätig. Gemeinsam mit meinen 
engagierten Kolleg:innen setzen wir 
uns zum Ziel, Kindern und Jugend-
lichen in Stuttgart die Gelegenheit 
zu bieten, unabhängig von ihren 
ethnischen, wirtschaftlichen und 
sozialen Hintergründen, einen 
verantwortungsbewussten Umgang 
mit der Natur, Pflanzen, Tieren und 
untereinander zu erlernen. Unser 
vorrangiges Anliegen ist es, die 
umfassende Entwicklung der Kinder 
zu fördern und sie zu 
selbstbewussten Persönlichkeiten 
heranreifen zu lassen.
2. Was ist das Wichtigste bei meiner Arbeit? / Worauf ich bei meiner Arbeit 
besonders achte?
In meiner beruflichen Tätigkeit stehen Empathie, Wertschätzung und Kon-
gruenz im Mittelpunkt. Die Fähigkeit, sich in die Gefühlswelt der Kinder und 
Jugendlichen einzufühlen, bildet die Grundlage meiner pädagogischen Her-
angehensweise. Durch einfühlsame Beziehungsarbeit strebe ich an, ein un-
terstützendes Umfeld zu schaffen, in dem sich die jungen Menschen ver-
standen und angenommen fühlen.
3. Was mich - bei meiner Arbeit - freut? 
Der tägliche Umgang mit den jungen Menschen ermöglicht es mir, Zeuge ihrer 
individuellen Entwicklungsreisen zu werden. Es ist für mich äußerst erfüllend, 

25

XXXXihre Fortschritte zu beobachten und einen Beitrag dazu zu leisten, dass sie sich 
in vielerlei Hinsicht weiterentwickeln.
4. Worüber ich mich bei meiner Arbeit manchmal ärgere? 
Es ist bedauerlich, dass der soziale Beruf oft nicht den Stellenwert erhält, den 
er verdient. Die Herausforderungen und Verantwortlichkeiten, die mit der 
Erziehung und Begleitung von jungen Menschen einhergehen, erfordern nicht 
nur Fachkompetenz, sondern auch ein hohes Maß an Empathie und 
Engagement. Leider wird dies oft nicht ausreichend honoriert, sowohl 
finanziell als auch in Bezug auf gesellschaftliche Anerkennung.
5. Was mir Kraft gibt?
Positive Begegnungen mit den Kindern und Jugendlichen und das Bewusstsein 
für die positiven Auswirkungen meiner Arbeit tragen dazu bei, meine 
Motivation aufrechtzuerhalten. Aber auch die Unterstützung meiner Kolleg:
innen und der Austausch von Erfahrungen und Ideen innerhalb des Teams sind 
inspirierend und wirken belebend.
6. Was ich mir (für die Zukunft) wünsche?
Was ich mir in Zukunft wünsche, ist eine tiefgreifende Veränderung im ge-
sellschaftlichen Verständnis und Respekt für die Arbeit aller Kolleg:innen in den 
sozialen Berufen.
7. Was mir Hoffnung gibt?
Die größte Hoffnung schöpfe ich vor allem jeden Abend aus dem berührenden 
Bild der verabschiedenden glücklichen Kinder vom Abenteuerspielplatz. In 
diesen Momenten offenbart sich der wahre Wert unserer pädagogischen 
Bemühungen. 
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Potete seguire la nostra comunità sulla pagina Facebook 
delle comunità italiane a Stoccarda.
Potete iscrivervi al numero Whatsapp della nostra comunità 
+49 711 2585990 (indicando nome - cognome e codice 
postale) per ricevere aggiornamenti ed informazioni. 

* Gruppo Preghiera: ogni sabato ore 16.30 per recitare il Rosario nella 
Bauernstube del Gemeindezentrum
* Gruppo Chierichetti: possono aggiungersi bambini dai 9 anni in su. Chi fosse 
interessato prenda contatto    con don Fabio. Per le prove ci s’ incontra di 
domenica alle ore 17 in chiesa Christus König. La messa inizia alle ore 17.30. 
* Gruppo 3. Età:  mettiamo in centro l' amicizia reciproca e la compagnia. Gli 
incontri iniziano con un saluto accompagnato da un caffè, del dolce o salato, 
trattiamo un tema su cui parlare e discutere, 
con canti e giochi trascorriamo due ore liete. I prossimi incontri sono:
venerdì 16.02. e 22.03.2024, dalle ore 14.30 - 16.30, al Gemeindezentrum 
Christus König.
* Gruppo Giovani Adulti /Giovani Famiglie:
Questo gruppo é aperto a tutti i giovani adulti e giovani famiglie che sono 
interessati a condividere le loro esperienze di vita e di fede. 
Per contatto: maria.dimiero@drs.de 
* Gruppo Coro s’ incontra di venerdì ore 16.30, nella Bauernstube del 
Gemeindezentrum, con il maestro Sergio Orabona. 
* Gruppo Bambini e Nuovo Gruppo Ragazzi 
Il prossimo incontro è domenica 04.02.24, ore 16 nel Gemeindezentrum 
Christus König, per parlare, giocare, ascoltare un racconto della Bibbia, fare 
teatro, lavoretti, e … trovare nuovi amici! 
Avvisi
• La prossima Festa di Carnevale della Comunità di Cristo Re si volgerà sabato 

10 febbraio, al Gemeindezentrum Christus König. Per informazioni più 
dettagliate contatta maria.dimiero@drs.de

• Telefonino / Handy / Tablet – Come funziona? Don Fabio offre il suo aiuto 
per capire la tecnica e l’ utilizzo del proprio telefonino. Prendi contatto: 
fabio.seccia@drs.de 

Fahrt nach Nürnberg am 3.  Advent

Festa della Befana am 6. Januar
im Gemeindesaal Christus König mit Aufführungen und Bingospiel! 
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GEDENKGOTTESDIENSTEANFANG, ENDE UND ALLES DAZWISCHEN

Getauft wurden 
Marlies Duwe (CK)
Roberta Flamma´ (CK)
Maya Lebelt  (MK)
Tiziano Ummenhofer (HF)

                    Heimgerufen wurden
     Chinedu Emuole, 30 Jahre (HF)

 Elisabeth Graff, geb. Guldan, 98 Jahre (HF)
 Alfred Hytrek, 87 Jahre (CK)
 Christel Keller, geb.Lemke, 87 Jahre (HF)
 Hedwig Kilzer, geb. Baumann, 89 Jahre (CK)
 Horst Möhnle , 83 Jahre (CK)
 Ivica Rezo, 78 Jahre (HF)
 Notburga Steiner, geb. Steimle, 90 Jahre (CK) 
 Marianne Winkhardt, geb. Blässinger, 89 Jahre (MK)

               Wir danken für Ihre Spenden 
Jugendkollekte:    274,32 €
Adveniat:    3.840,87 €
Sternsinger:    17.754,21 €
Afrika-Tag:    64,10 €

29

04.02.: Hans und Hans-Peter Geisinger, Familie Moritz (MK) 
06.02.: Maria Bock, Günther Rathgeb, Helmut Link und Angehörige (MK)
17.02.:  Augusta Roos (HF) 
20.02.:  Raimund und Rita Krenz, Familien Humpf und Hoher (MK)
27.02.:  Hildegard Jung und Angehörige (MK)
05.03.:  Günter Rathgeb (MK)
10.03.:  Hans und Hans-Peter Geisinger, Familie Moritz (MK) 
10.03.:  Josef und Franziska Bergbreiter (CK) 
12.03.: Raimund und Rita Krenz, Helmut Link und Angehörige (MK)
16.03.:  Augusta Roos (HF) 
19.03.: Familien Humpf und Hoher (MK)
24.03.:  Josef und Franziska Bergbreiter (CK) 
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KONTAKTE CRISTO RE
Comunitá Cattolica Italiana Cristo Re
Fanny-Leicht-Str. 33, 70563 Stuttgart-Vaihingen
Ufficio Vaihingen della Comunità di Cristo Re
Tel. 0711 78 28 46 51
Parroco 
Don Fabio Seccia     E-mail: fabio.seccia@drs.de
Tel. 0711 25 85 990  (segreteria centrale)
Vice Parroco 
N.T. Pere Theophile      Tel. 0049 177 73 67 780
Gemeindereferentin:
Maria Di Miero   E-mail: maria.dimiero@drs.de  
Tel. 0711  78 28 46 51  (lasciare un messaggio sulla segreteria telefonica) 
2. presidente del consiglio pastorale:
Pietro Gaeta 
Tel. 0152 05 77 79 72  E-mail: cristore.gaeta@yahoo.com
Sede dell' ufficio: 
Christkönigshaus, Fanny-Leicht-Str. 33, 70563 Stuttgart-Vaihingen
Martedí (Maria Di Miero)  10.00 – 12.30 Uhr, 14.00 – 16.00 Uhr      

Unsere KITAs
KITA Christus König – Haus für Kinder
Leitung: Tanja Renkl-Evers                Telefon 0711 782 39 29 - 32                    
LeitungChristusKoenig.Stuttgart@kiga.drs.de 
KITA Heilige Familie
Leitung: Sigrid Maile-Bieber       Telefon 0711 74 51 91 75
info@kita-heiligefamilie.de 
KITA Maximilian Kolbe
Leitung: Marion Fischer         Telefon 0711 722 48 88-12
maximiliankolbe.stuttgart@kiga.drs.de 
KITA Maria Königin des Friedens
Leitung: Michael Gnad         Telefon 0711 68 30 25
mariakoenigin.stuttgart@kiga.drs.de 

Leitender Pfarrer der Gesamtkirchengemeinde 
Pfarrer Andreas Marquardt andreas.marquardt@drs.de 0711 133 59-21

Pastorale Mitarbeiter
Pfarrvikar Benedikt Klinkosz benedikt.klinkosz@drs.de 0711 133 59-31

Gemeindereferentin 
Maria Di Miero maria.dimiero@drs.de 0162 749 72 27
   0711 782 846 51
Pastoralreferentin 
Elisabeth Dörrer-Bernhardt e.doerrer-bernhardt@outlook.de
   0157 875 712 55
Verwaltungsbeauftragte
Ulrike Egger  ulrike.egger@vzs.drs.de 0171 977 20 94

Kath. Sozialstation Stuttgart-Filder
Fanny-Leicht-Straße 27  0711 782 409 820

Kath. Telefonseelsorge
Ruf und Rat   0800 111 0 222

Internet:  www.gesamtkirchengemeinde-stuttgart-vaihingen.de
Homepage: webredaktion@gesamtkirchengemeinde-stuttgart-vaihingen.de
Instagram:  www.instagram.com/gkg_stuttgart_vaihingen
V.i.S.d.P.:   Pfarrer Andreas Marquardt

Bankverbindung: IBAN DE70 6005 0101 0004 6390 82 BIC: SOLADEST600
Bitte im Verwendungszweck immer die Kirchengemeinde (CK, HF, MKF oder MK) angeben!

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 
11. März 2024
Druck: Gemeindebriefdruckerei



KONTAKTE

Pfarrbüro: Fanny-Leicht-Str. 33, 70563 Stuttgart
Telefon:  0711 133 59-10
E-Mail:  christuskoenig.vaihingen@drs.de
Pfarramtssekretärin:  Anna Petermann  

Mesner / Hausmeister Gemeindezentrum: 
Ralf Wrage  Ralf.Wrage@drs.de  0157 534 262 60

Pfarrbüro: Dürrlewangstr. 36, 70565 Stuttgart
Telefon: 0711 133 59-20
E-Mail: ZurHeiligenFamilie.Rohr@drs.de
Pfarramtssekretärin: Anne-Catherine Grimon

Mesnerin / Hausmeisterin Gemeindezentrum: 
Isabella Troiani    0163 96 26 991

Pfarrbüro: Holderbuschweg 29, 70563 Stuttgart
Telefon: 0711 133 59-30
E-Mail: KathPfarramt.Vaihingen@drs.de
Pfarramtssekretär:  Markus Lechner

Mesnerin / Hausmeisterin Gemeindezentrum:
Ewa Bogucka        0711 133 59-32

Pfarrbüro: Büsnauer Str. 260, 70569 Stuttgart
Telefon: 0711 133 59-40
E-Mail: KathPfarramt.Buesnau@drs.de
Pfarramtssekretär:  Markus Lechner 

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS
 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
Christus König 09.00 – 12.00 14.00 – 17.30  09.00 – 13.00 – 10.00 – 12.00
Heilige Familie 09.00 – 12.00 09.00 – 12.00  –  14.00 – 18.00  – 
Max Kolbe 09.00 – 12.00  14.00 – 18.00  –  09.00 – 12.00 –
Maria Königin nach  nach nach nach nach
des Friedens Vereinb. Vereinb. Vereinb. Vereinb. Vereinb.


